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Niederschrift

über die Gemeinderatssitzung 

am 16. April 2015
Beginn: 19:00 Uhr
Ende: 20:00 Uhr
Anwesende:

Bgm.
Josef  Gahr (als Vorsitzender)
Bgm.Stv.
Herbert Striegl
GV
DI (FH) Richard Schwaninger
GV
Ernst Zalesky
GV
Anton Lutz
GR
Markus Freimüller
GR
Bruno Amrainer
GR
Daniela Haas
GR
Karin Vonach
GR
Brigitte Heinrich-Ebner
GR
Frieda Mair
GR
Monika Koidl
GR
Peer Gernot
GR
Helmut Gantschnigg
GR
Prok. Günther Plaschg













Außerdem anwesend:  Adolf und Erika Höpperger, Brigitte Egger-Riedmüller
Schriftführer: Werner Elsässer


T A G E S O R D N U N G
1) Genehmigung des Sitzungsprotokolls vom 5. März 2015

2) Kassaprüfung des Überprüfungsausschusses

3) Jahresrechnung 2014

4) Turnsaalneubau – Vergabe Fenster

5) Turnsaalneubau – Vergabe Türen

6) Adressen Dorferweiterung – Neu- und Umbenennungen

7) Bericht des Bürgermeisters

8) Anträge, Anfragen, Allfälliges
Sitzungsverlauf und Beschlüsse:

Der Vorsitzende begrüßt alle Anwesenden und stellt fest, dass der Gemeinderat vollzählig erschienen ist.
Punkt 1)
Genehmigung des Sitzungsprotokolls vom 5. März 2015
Das Protokoll der  Gemeinderatssitzung wurde in Kopie bzw. e-mail allen Gemeinderäten übermittelt.



Das Protokoll vom 5. März 2015  wird einstimmig zur Kenntnis genommen.
Punkt 2)
Kassaprüfung des Überprüfungsausschusses
GR Markus Freimüller berichtet über die am 31.3.2015 erfolgte Kassaprüfung, welche in gewohnter Weise durchgeführt wurde. Zugleich erfolgte die Prüfung der Jahresrechnung gemeinsam mit Bgm. Gahr Josef und Brigitte Egger-Riedmüller. Es hat keine Beanstandungen gegeben.
Beschluss: 
Der Bericht des Überprüfungsausschusses wird einstimmig zur Kenntnis



genommen.

Punkt 3)
Jahresrechnung 2014
Die Jahresrechnung 2014 wurde bereits am 31.3.2015 vom Überprüfungsausschuss vorgeprüft.

Die Auflage der Jahresrechnung zur öffentlichen Einsichtnahme erfolgte vom 1. April 2015 bis 15. April 2015. Eine Zusammenfassung liegt allen Gemeinderäten vor und liegt auch diesem Protokoll bei. Der Vorsitzende erläutert ausführlich die Abweichungen über € 15.000,00. 
Zum Kanalprojekt Egge-Einöde stellt er fest, dass die im Angebot der Firma Berger + Brunner veranschlagten Kosten von € 440.000,00 genauestens eingehalten werden konnten. Der Vorsitzende weist noch auf einige Zahlen der Jahresrechnung hin, wie z.B. auf die Kosten für die diversen Schulen, den Kindergarten und den Hort. Er erwähnt weiters die Höhe der Ertragsanteile und stellt fest, dass ein solides Jahresergebnis (Überschuss € 67.153,01) vorliegt.

Er dankt allen Mitarbeitern, besonders Brigitte Egger-Riedmüller. Ein weiterer Dank geht an den Gemeindevorstand und den Gemeinderat für die erwiesene Loyalität. Nachdem keine Fragen an den Bürgermeister gerichtet werden, verlässt dieser das Sitzungszimmer und Bgm.Stv. Herbert Striegl übernimmt den Vorsitz. Er stellt fest, dass die Abweichungen über € 15.000,00 ausführlich besprochen und behandelt wurden. Er schlägt vor, dem Rechnungsabschluss 2014 die Zustimmung zu erteilen. 
Beschluss:
Der Gemeinderat nimmt die Abweichungen über € 15.000,00 gegenüber dem Voranschlag einstimmig zur Kenntnis und erteilt dem Rechnungsleger einstimmig die Entlastung und genehmigt einstimmig die Jahresrechnung 2014.

Nun betritt Bgm. Gahr wieder das Sitzungszimmer und Bgm.Stv. Herbert Striegl berichtet vom Ergebnis der Abstimmung und dem erfolgten Beschluss. Auch er dankt allen Mitarbeiterin in der Verwaltung. Abschließend dankt Bgm. Gahr für das entgegengebrachte Vertrauen.
Punkt 4)
Turnsaalneubau – Vergabe Fenster

Diese Vergabe wurde bereits im Gemeindevorstand vorbesprochen. Es sind zwei Angebote eingelangt (Liner und Farkalux).  Bestbieter ist die Firma Liner mit € 95.752,34 netto.
Beschluss:
Der Gemeinderat beschließt einstimmig, den Auftrag für die Fenster des



Turnsaalneubaus an die Firma Liner zu vergeben.

Punkt 5)
Turnsaalneubau – Vergabe Türen

Es liegt ein Angebot der Firma Musack und ein Angebot der Firma Wehle vor. Bestbieter ist die Firma Wehle mit € 19.270,00 netto. 

Beschluss:
Der Gemeinderat beschließt einstimmig, den Auftrag für die Türen des



Turnsaalneubaus an die Firma Musack zu vergeben.

Punkt 6)
Adressen Dorferweiterung – Neu- und Umbenennungen

Bereits in der Gemeinderatssitzung vom 5.3.2015 hat der Vorsitzende folgende Vorschläge unterbreitet:
- nördlichste Zufahrt (bis Grundstück Bachmann) 
- Oberer Eichbergweg (neu)
- Wohnhäuser am Eichbergweg

- Eichbergweg bleibt weiterhin
- untere Zufahrt (bis Grundstück Kirchmair/Fröhlich)
- Terfnerweg

- Wohnhäuser am Terfnerweg

- Terfnerweg bleibt weiterhin

Am Terfnerweg wird zusätzlich ein Vorwegweiser errichtet. Die Wohnhäuser Terfnerweg 27 bis 29 sollen wie folgt abgeändert werden:

Wohnhaus Terfnerweg 27 (Mair Werner)

- Terfnerweg 77

Wohnhaus Terfnerweg 29 (Rogl Reinhard)

- Terfnerweg 79

Wohnhaus Terfnerweg 31 (Gschleiner Marainne)
- Terfnerweg 81

Beschluss:
Der Gemeinderat beschließt einstimmig, den Vorschlag des Bürgermeisters 

               zur Adressvergabe beim Siedlungsgebiet Fritzens Ost anzunehmen:


- nördlichste Zufahrt (bis Grundstück 915/6) - Oberer Eichbergweg



- Wohnhäuser am Eichbergweg

       - Eichbergweg bleibt weiterhin



- untere Zufahrt (bis Grundstück 911/26) 
- Terfnerweg



- Wohnhäuser am Terfnerweg

       - Terfnerweg bleibt weiterhin



-Wohnhaus Terfnerweg 27 ändern auf Terfnerweg 77



-Wohnhaus Terfnerweg 29 ändern auf Terfnerweg 79



-Wohnhaus Terfnerweg 31 ändern auf Terfnerweg 81
Punkt 7)
Bericht des Bürgermeisters

Bis in ca. 14 Tagen werden die Asphaltierungsarbeiten beim Siedlungsgebiet Fritzens Ost erledigt sein. Voraussichtlich in der übernächsten Woche wird eine Besichtigung des Turnsaalneubaus mit dem Gemeinderat erfolgen. Die Baustelle Cengiz an der Bergstraße verläuft im Großen und Ganzen recht gut, ebenso die Baustelle Frötscher an der Austraße. Die Fortschreibung des örtlichen Raumordnungskonzeptes soll im Sommer erfolgen. Hiezu gibt es noch eine Besichtigung des Retentionsflächen mit Herrn DI Dr. Michael Möderl und DI Peter Schuler vom Amt der Tiroler Landesregierung, Baubezirksamt. Die Präsentation des örtlichen Raumordnungskonzeptes soll an einem Nachmittag in Form von Einzelgesprächen erfolgen. Im Bereich des Bahnhofs ist der dort befindliche Zebrastreifen unbedingt ordnungsgemäß zu beleuchten. Dies ist nur mit der Anstellung einer Fachfirma möglich (Verkehrsregelung). Der Vorsitzende hat hiezu ein Angebot der Firma TEERAG-ASDAG eingeholt. Die notwendige Kabelverlegung wird um

€ 18.978,28 netto angeboten. Da die Firma derzeit bereits vor Ort ist, (Baustelle TIGAS) wäre der Auftrag ehestmöglich zu erteilen. Es wird dann hiezu einen Nachtragsbeschluss des Gemeinderates geben.

Punkt 8)
Anträge, Anfragen, Allfälliges

GV Ernst Zalesky berichtet, dass es im Vorfeld der heutigen Gemeinderatssitzung eine Sitzung seiner Fraktion gegeben hat. Im Zuge dieser Sitzung kam auch die Kabelverlegung der Firma TEERAG-ASDAG zur Sprache (Gemeindevorstände wurden darüber vom Vorsitzenden informiert). Hiebei stellte das GR Ersatzmitglied Karl Wiedner fest, dass in Fritzens für alles Geld da zu sein scheint, nur nicht für die Verlängerung des Gehsteiges an der Bergstraße. Er wird eine private Unterschriftenaktion starten, wenn heuer wieder nichts passiert. Es ist kein Verständnis der Bürger mehr vorhanden. 
Bgm. Josef Gahr teilt mit, dass die Gehsteigerrichtung heuer erledigt wird. Man wollte nur noch die Fertigstellung des Bauobjektes Sexl abwarten. Ein Lokalaugenschein wird mit dem technischen Ausschuss erfolgen.

GR Prok. Günther Plaschg möchte wissen um welche Zufahrtsstraße die Firma Würth-Hochenburger angesucht hat, weil hier am 7. Mai eine mündliche Verhandlung anberaumt ist.

Bgm. Josef Gahr berichtet, dass es bereits eine Verhandlung gegeben hat, die allerdings auf Grund eines fehlenden Gutachtens abgebrochen werden musste. Es handelt sich um die Straße die nördlich des Werksgeländes in Richtung Lehmgrube führt. 

Bgm.Stv. Herbert Striegl bringt dem Gemeinderat ein Anliegen der Anrainer der Abzweigung des Seitweges zur Kenntnis. Im dortigen Bereich wenden im öfter Schwerfahrzeuge. Vielleicht könnte man dies durch das Aufstellen eines Verkehrszeichens verhindern.

Bgm. Josef Gahr plant, im dortigen Bereich Verkehrsleitlinien anzubringen.

GR Prok. Günther Plaschg berichtet, dass immer wieder Fernzüge die Tankstelle nicht finden und Richtung Baumkirchen fahren, und dort dann irgendwo umdrehen müssen. Vielleicht wäre auch hier die Anbringung eines Hinweisschildes nützlich. 
Bgm. Josef Gahr verweist auf die große Anzahl ausländischer Fahrer die der deutsche Muttersprache nicht mächtig sind, und daher Hinweisschilder nicht lesen können. Zudem sollte es mit den Navigationsgeräten möglich sein, den richtigen Weg zu finden.
GV Ernst Zalesky berichtet von Reklamationen der Anrainer der Bergstraße über die dort täglich stattfindende Raserei. Bereits seit „23,5“ Jahren wird diskutiert man, wie dieses Problem in den Griff zu bekommen ist. Ihm ist die Idee gekommen einen Radarkasten aufzustellen (Attrappe, die aber auch scharf gestellt werden kann). Dies würde gerade für den touristischen Verkehr einen Abschreckeffekt bringen.
Bgm. Josef Gahr antwortet, dass dieses Thema mit der Verkehrsabteilung des Landes abzuklären ist, um festzustellen, was machbar ist.

GR Monika Koidl erwähnt positiv die Turnsaalbaustelle und die Baustelle Dorferweiterung Fritzens Ost. Ein besonderer Dank gebührt den Verantwortlichen, die die Unterbringung einer älteren Person im Seniorenheim Wattens ermöglicht haben.
GR Brigitte Heinrich-Ebner verweist anhand von Fotos nochmals auf die schwierige Erreichbarkeit der Waschbecken (auch Spiegel) durch Kinder in den Sanitärräumen im 4. Gruppenraum. Vielleicht wäre das Problem mit dem Einbau von Podesten lösbar. 

Bgm. Josef Gahr wird diese Angelegenheit mit der Firma Pletzer besprechen, die derzeit beim Turnsaalneubau vor Ort ist.

GR Brigitte Heinrich-Ebner ersucht noch um Auffüllung der Sandkiste mit neuem Sand.

Bgm. Josef Gahr wird Konrad Müller hiemit beauftragen.

Dieses Protokoll besteht aus 5 Seiten.
Es wurde gelesen, genehmigt und gefertigt.

Fritzens, am 20.4.2015


Der Bürgermeister:

Gemeinderat:
                                         (Josef Gahr)                                Gemeinderat:

----------------------------

---------------------------



Der Schriftführer:


(Werner Elsässer)
